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ZuMeutsche Spottreitung
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- Sliätienttcher fnübsllvereine -

kerugspreir mit portofreier
Lusteilung

Deutschianä pro Vierteljahr
Mk. 1. 70 : : kurisnä MK . r .Sö
Linrelnummern 10 Pfennig
keüakt . u . Verlag Karlsruhe
kmaiicnlfr . SS : : lernsprecker N7r

kttrrsse kür Vepefcken:
Lüääcutfche Lportreüung

I » « » » I I Erscheint Dienstag und Donnerstag -I , » » « I-

Nr . 2 t . Karlsruhe i . k . , clen l2 . März 1908. 4 . Ilal-rgang .

Iußball '.
Aiüucheu .

Ui ; roi osk inort , vivo 1s roi ! Ich weiß nicht , ob

dieser Ausspruch mich für andere Städte pasch, für Müuche » °

eignet er sich jedenfalls gegenwärtig vortrefflich . Seit

Jahresbeginn herrschte Ihre när >siche Majestät Prinz
Earmwal in der lustigen Jsarstadt , und ihrem Einfluß
konnten sich auch die leidenschaftlichsten Fußballer nicht ent¬

ziehen , die denn auch bei den Faschings - Veranstaltungen
der Turnvereine und des F . (5 . Wacker bewiesen , daß sie
auch als Jünger TerpsichorenS tüchtiges leisten können .
So kam es , daß der Sportbetrieb in letzter Zeit äußerst
flau war . Die Spiele der unteren Mannschaften fanden
wenig Interesse , nur die PerbandSspiele Bayern - Nürn¬

berg und Bayern — Augsburg brachten etwas Abwechs¬
lung , aber leider keine Lorbeeren . Was das Resultat -

"> : ll
des letzten Spieles München - Augsburg betrifft , so
glaube ich nicht fehlzugehen , wenn ich annehme , daß es in
saschingsseliger Stimmung erzeugt wurde . Auch die un
beständige Witterung zur jetzigen Zeit , dürfte die Vereins -

leitnngen bewogen haben , von größeren sportlichen Veran¬
staltungen abziisehen . Dafür wurden manch nächtige und

interessante interne Angelegenheiten erledigt . Die Ver¬

einigung zwischen dem I . E . Bavaria und der Turn

gemeinde wurde rückgängig gemacht , so daß wir nun zwischen
einem F . C . Bavaria und „Bavaria , Fußballabteilnng der

Turngemeinde " zu unterscheiden haben . Der F . E . Wacker
trat in Fusion mit dem ehemaligen Badfahrerverein — nun

Sportelnb Monachia — und bildet dessen Fußball - Abteilung .
Wacker erlangt dadurch neben anderen Vorteilen das Be
nütznngsrecht des Sportplatzes an der Plinganserstraße ,
auf dem auch der M . T . V - sein Domizil ansgeschlagen
hat . Bayern hatte mit der Festsetzung der Terminliste viel

zu arbeiten . Heute kann ich nur verraten , daß der Verein
vorerst 2000 Mk . für die Frühjahrsspiele genehmigt hat ,
und V - f . B . Leipzig aus Ostern , die kombinierte englische
Amateur - Mannschaft Ende April in München spielt . Die

genaue Terminliste dürste der Verein ja bald veröffentlichen .
Also wie gesagt , Enrneval ist tot und der Fußball ,

der so lange Zeit im Schmollwinkel trauern mußte , kann

zu neuem Glanze erstehen . Einige Mannschaften hatten

vergangene » Sonntag bereits die ersten Uebnngsspiele ab

solviert . Wacker I schlug Union 1 mit 4 : 0 , doch soll
Unions Torwächter große Schuld an dem Resultat haben .
Bayern I hatte als Gegner den Turnverein West und ge¬
wann 0 : 0 . Ein Vielfaches dieses Resultats hätte leicht
erzielt werde » können und würde den Spielverlauf besser
widerspiegeln , denn , wenn West auch gute Einzelspieler hat ,
so leistet die Mannschaft doch nur zweitklassiges . Bayern
konnte mir nicht gefallen . Torwächter und Mittelläufer
- wohl nur Ersatz

'? ) sind noch lange nicht ^ . klassig . Leiläg
muß wieder in die Mitte , Bermüller , falls er hier bleibt ,
würde mit Hecht ein famoses Verteidigerpanr geben . Ich
hoffe, daß schon bei den nächsten Spielen die definitive
Aufstellung — auch bei andern Vereinen — heranskommr ,
damit alle gewappnet in die Saison treten können .

Bayern wird schon vom nächsten Sonntag ab mit
Hochdruck arbeiten . Die l . Mannschaft weilt in Fürth bei

Spielvereinignng , die 2 . ist in Ulm Gast des Privat T . V . ,
die ! >. und 4 . Mannschaften spielen gegen lokale Gegner .
Am 22 . weilt eine gern gesehene und wohlbekannte Mann¬

schaft hier , F . C - Voirlsvorstadt Stuttgart , der 20 . 4 .
bringt ein Spiel Bayern — Wacker , und von hier ab wird
die Flut der Münchener Bundesspiele Sonntag für Sonntag ,
Spieler und Zuschauer in Anspruch nehmen . Doch da
rüber später mehr . Norman .

Nürnberg .

I . F . E . Nürnberg II — F . E - Noris I 4 : l - 2 : 0 )

„ III Eoneordia II 4 : l

„ IV - F . E . Noris III 7

Da Noris - l . Mannschaft ) am lö . März in Stutt¬

gart dem F . E - Union gegenübersteht , wollte es vorher
noch einmal in kompletter Aufstellung trainieren . Als

Gegner hatte man die 2 . Mannschaft des l . F . E . Nürn¬

berg ausgesucht und damit hat man , glaube ich , keinen

Fehlgriff getan .
Noris hat Anstoß und geht sofort zum Angriff über ,

um den Ball von der Verteidigung des l . F . E . N . ab -

gcnommen zu bekommen . Auf und ab wogt das Spiel :

offen , reich an spannenden Momenten vor den Toren , ein

Ringen zweier ebenbürtiger Gegner . Endlich bringt eine

hohe Flanke des Rechtsaußen dem l . F . C . N . das erste
Tor . Noris strengt sich natürlich energisch an , gleichst«
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ziehen , aber vergebens . Im Gegenteil , derselbe Spieler
vermag durch einen scharfen Schuß den Borsprung zu
vergrößern . Mit dieser» Resultate ( 2 : 0 - geht es in die
Pause .

Man erwartete allgemein , daß nunmehr Boris mit
aller Macht gleichzuziehen sich bemühen wurde . Aber die
schön ansgeführten Angriffe scheitern alle . Durch den
Linksanßenstürmer bucht der 1 . F - C . N . das dritte Tor .
In der Hitze des Kampfes langt ein Verteidiger deS l . F .
E . N . nach dem Ball / der resultierende ll m Stoß bringt
Boris das einzige Tor des Tages . Nicht lange darauf
sitzt der Ball zum vierten Male ini Norisnetz .

Boris verfügt über eine bessere Mannschaft wie in
den Perbandsspielen . Die Stürmerreihe arbeitet gleich
schön. Nur fehlt es ihr an der Schnelligkeit vor dem
Tor . Die Läuferreihe arbeitet recht nett . Verteidigung
und Torwart sind ziemlich sicher. Letzterem möchte ich
allerdings raten , nicht so oft das Tor zu verlassen . Auf
jeden Fall wird F . C . Boris in Stuttgart seinen Manu
stelle» .

Fürth .

Spielvereinig . Fürth 1 — S . E . Viktoria Aschaffeuburg
12 : 2 . Halbzeit 4 : 1 .

Eine große Znschauermenge umsäumte bei diesem schon
lang ersehnten Wettspiel den Platz . Das Spiel selbst war
von gutem Wetter begünstigt , und der Platz in ziemlich
leidlicher Verfassung . Äschaffenburg kann , vom Anstoß aus ,
bereits in der 2 . Minute einsenden . Fürth gleicht durch
seinen Halbrechten in der 10 . Minute aus . Verschiedene
Eckstöße, sonne ein Freistoß für Fürth , führen zu keinem
Ziel . In der 28 . Minute endlich kann wieder der Halb¬
rechte Fürths einen gut placierten Schuß in die linke Ecke
einbringen und kurz darauf ist es der Halblinke , der Fürth
zum vierten Tor verhilft . Äschaffenburg kann bis Halbzeit
nichts mehr entgegensetzen . Panse 4 : 1 für Fürth . In
der 2 . Halbzeit scheint sich Äschaffenburg tüchtig ins Zeug
legen zu wolle », um den Vorsprung Fürths einznholen /
es gelingt den Gäste » auch, ihr zweites Tor zu erzielen .
Glaubte mau , Äschaffenburg würde sich weiter so bemühen ,
so sah mau sich in dieskr Annahme gründlich getäuscht .
Fürth spielt schön zusammen und kann in kurzen Zwischen¬
räumen zwei weitere Tore erzielen . Als daun noch zwei
gegebene Elfmeter sicher verwandelt wurden , ist Aschaffeu¬
burg gänzlich deprimiert . Bur vereinzelte Vorstöße , vom
Halblinken Aschaffenburgs eingeleitet , werde » von den
Gästen unternommen , die jedoch zu keinem Resultat mehr
führen . Fürth kann , infolge des untätigen Verhaltens
mancher Spieler der Gäste , mit Leichtigkeit bis Schluß
noch vier weitere Tore ans sein Konto bringen und mit
12 : 2 das Spiel zu Ende führen .

Bei Äschaffenburg mußte der linke Verteidiger 10
Minuten vor der Halbzeit anssetzen und zum Schluß über
Haupt nur als Statist fungieren . Die Gäste hatten diese
Niederlage keineswegs verdieilt , jedoch ihren Gegner etwas
unterschätzt . Fürth spielte mit einem Mann Ersatz , der
sich gut bewährte . i . , . h, ^ ,

Karlsruhe .

Phönix Karlsruhe - Frankfurter F . Sp . V - i ! : 2

Die Frankfurter zeigten zu Beginn einen energischen
Angriff . Sie spielen gut zusammen , vermögen aber nichts
zu erzielen . Es fehlt der Stürmerreihe , bis ans den

Mittelstürmer , die Schußsicherheit . Die Phönixverteidigung
läßt auch nicht leicht einen Schuß anbringen . Das Spiel
wird bald ans die Spielhälste der Frankfurter verlegt und
ein Angriff folgt dem andern , in der bekannten schnelleil
Spielweise von Phönix . Die Mitte und der Halblinke
waren durch O . Reiser und Kasper im Sturm besetzt.
Das Dreiinnenspiel war sehr gut , vielleicht wurde es aber
gegenüber der starken , ans großen Leuten bestehenden
Frankfurter Verteidigung , die sich jedesmal nach der Mitte
znsanimenzog , zu viel angewandt . Die Flügelstürmer hätten
mehr herangezogen werden müssend Bis zur Panse fielen
für Phönix zwei Tore .

Nach der Panse ergreifen die Frankfurter ganz
kräftig die Offensive und drängen recht gut . Der Erfolg
kam in Gestalt von zwei Toren , wovon eines ans der
Stürinermitte , das andere durch den rechten Läufer getreten
wurde . Das gab Phönix neues Leben , in schönem Zn -
sammenspiel wurde das Frankfurter Tor eitle Zeit lang
belagert und bis zum Schluß fielen weitere 4 Tore , so
daß das Ergebnis 6 : 2 für Phönix stand . Das Spiel
war recht interessant und wnrde ans beide » Seiten in
fairer Weise dnrchgeführt .

Phönix I b — Beiertheimer F . V . 4 : 2

Beiertheim , der Gausieger des Gaues Mittelbaden
der ö -Klasse zeigte ein schönes, teilweise erstklassiges Zu -

'
sammenspiel in der Stürmerreihe , dem die Mannschaft
bald zwei Tore zu verdanken hatte , eines allerdings nicht
zum wenigsten durch die Schuld des Torwarts von Phönix ,
der damit seinen Leichtsinn büßen mußte . Die Stürmer¬
reihe von Phönix stand in einer neuen Aufstellung , es
dauerte eine Weile bis sie sich znsammengefniiden hatte .
Der alte Halbrechte , der in der ersten Hälfte mit den
andern schön znsammengrarbeiret hatte , zeigte sich in der
zweiten bedenklich entmutigt . Er und der Rechtsaußen
verstanden sich nicht immer , ebenso der Linksaußen mit
dein Innenmann . Die Läuferreihe w,r ans beiden Seiten
gut . Bei Beiertheim war der Mittelläufer der tüchtigste
Mann auf dem Feld . Der rechte Verteidiger und der
Torwart waren ebenfalls gilt . Die beiden Mannschaften
lieferten sich ein vollkommen offenes Spiel . Beim Phönix -
sturm verstanden sich der Mittelstürmer und der aufopfernd
spielende Halblinke recht gut / der erstere zeigte große
Kaltblütigkeit und ginen Schuß . Nachdem Beiertheim
eine Zeit lang 2 : 1 geführt hatte , drängte Phönix mit
aller Macht und vermochte auch die Führung an sich zu
reißen . Bis Schluß war das Ergebnis 4 : 2 für Phönix .

Wiesbaden .
K '

rnher F . V - (e . V . > S . V . Wiesb . (e . P . ) : > : 2 <2 : 2 !
Am vergangeneil Sonntag weilte die bekannte Mann¬

schaft des Karlsruher F . V . in Wiesbaden , um das fällige
Retourspiel gegen den S . V . Wiesbaden anszntragen .
Die Mannschaften traten sich in folgender Ausstellung
gegenüber :

Karlsruhe : Langer / Gntsäi , Holstein / Liede , Koch,
Brennig / Kächele , Förderer , Schwarze , Egetmeper , Hüber .

Wiesbaden : Anthes / Fachinger , K . Roth / Schng ,
Or . Nikodemus , Höpfner / Dahme » , Wälsnng , Gerickc,
F . Roth , Kühn .

Das in jeder Hinsicht hochklassige Spiel , welches sehr
unter der Ungunst der Witterung zu leiden hatte und dir
beiden Mannschaften an der vollen Entralnmg ihres
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Könnens etwas behinderte , begann gegen 3 '/s Uhr unter
der bewährten Leitung des Herrn Sohn ans Frankfurt
mit dein Anstoße der Karlsruher , die aber den Ball sofort
den Wiesbadener Stürmern überlassen müssen . Die beider¬

seits abwechselnd unternommenen Angriffe bleiben zunächst
erfolglos , bis etwa in der 15 . Minute Gerate nach schöner
Konibinntion unter dem Beifall des Publikums zum erstem
mal für Wiesbaden einsenden kann . Ungefähr 8 Minuten

später schießt derselbe Spieler , für Langer unhaltbar , das

zweite Tor . Die Spannung des Publikums war nun ans
das höchste gestiegen , wird der S - B - seinen Borsprnng
vergrößern , oder werden die sieggewohnten Karlsruher anf -

holentz Schon die nächsten Minnten sollten uns hierüber
Klärung bringen . Die Angriffe der Karlsruher werden

durchdachter und die Wiesbadener Verteidigung hat schwere
Arbeit zu verrichten . In der 35 . Minute verwirkt der
S >. V . einen Eckbnll , derselbe wird von Kächele an die
O . uerlatte getreten und von Höpfner , der den Ball mit
dem Kopfe ins Feld zurück befördern will , ins eigene Tor

geköpft . Dieses Selbsttor wirkte deprimierend ans die
Wiesbadener Mannschaft , feuerte dagegen Karlsruhe riesig
a » . Anthes im Wiesbadener Tor hat nun Gelegenheit ,
sein hervorragendes Können zu zeigen . Ein Prachtschuß
von Förderer in die obere rechte Ecke wird von ihm brillant

gefangen , desgleichen endet ein schöner Schuß von Eget -

meyer in seinen Händen . In der 44 . Minute setzt Schwarze
ans ea . 10 Meter einen Bombenschuß in die linke Ecke ,
doch Anthes , der sich zu Bcweu wirft , rettet abermals her¬
vorragend , hat aber das Pech , den Ball infolge der Glätte

nicht in den Händen halten zn könne » , sodaß der dranf -

lanfende Egetmeher mühelos verwandeln kann , 2 : 2 . Gleich
darauf ist Panse .

Auch die zweite Hälfte war für den Zuschauer äußerst
interessant und spannend . Beide Parteien haben zunächst
gleichviel vom Spiel , dach mit dem Wind im Rücken be¬

ginnt Karlsruhe eine Zeit lang das Wiesbadener Tor

hartnäckig zn bedrängen . Die Verteidigung des S - V . hat
einen schweren Stand gegen die vorzügliche Stürmerreihe
der Karlsruher und kann nicht verhindern , daß Schwarze
seinem Verein die Führung verschafft . Obwohl das Tor
der Gäste nun bis zum Schluffe noch verschiedentlich arg
bedroht wird , sind alle Bemühungen bei der glänzenden
Karlsruher Deckung vergeblich und als Herr Sohn abpseift ,
verlassen die Karlsruher mit 3 : 2 als Sieger das Feld .

Bei Karlsruhe war jeder ans seinem Posten . Im
Sturm ragten Schwarze und Förderer und in der Ver¬

teidigung Gutsch und Holstein besonders hervor . Nach
meiner Ansicht ist die neue Aufstellung der Karlsruher
eine glückliche. Bei Wiesbaden ist die Verteidigung , wie

schon jeit Jahren , die beste Mannschaft . Besonders Roth
war heute hervorragend . Anthes dürfte wohl zur Zeit
der beste Torwächter Süddeutschlands sein , seine große
Ruhe und Sicherheit wirkten zeitweise verblüffend ans
Spieler und Zuschauer . In der Läuferreihe hatte vr .
Nikodemus gegen die hervorragenden Dremmen der Karls¬

ruher einen ichweren Stand , entledigte sich aber seiner
Aufgabe in bester Weise . Während die Dreiinnenstüxmer
öfters eine schöne Kombination zeigten , entsprachen die

Flügelstürmer keineswegs den Anforderungen , die man an

gute erste Klasse stellt . Kühn , der Ersatzmann für Schulz ,
wirkte den größten Teil des Spieles nur als Statist .

Trotz der ungünstigen Witterung hatten sich etwa
lOOO Zuschauer eingefnnden , die mit größtem Interesse
das an spannenden Momenten reiche Spiel verfolgten .
Beide Mannschaften blieben noch einige Stunden vergnügt

beisammen und hat das Spiel sicherlich dazu beigetragen ,
die freundschaftlichen Beziehungen beider Vereine zn festigen .

L .

Griesheim a . M .

Frankfurter Alemannia l — Griesheimer Alemannia 12 : 1

Südmaingamiieister Westmaingamneister

Dem ersten Kreismeisterschaftsspiel obiger Mann¬

schaften , welches am vorletzten Sonntage in Frankfurt
stattfand und zugunsten der Frankfurter Alemannia mit
4 : 2 endigte , folgte heute das zweite Kreisspiel der beiden

Mannschaften in Griesheim a . M .
Das Spiel begann um 3 " Uhr mit dem Anstoße der

Frankfurter Alemannia , die, schön kombinierend , bis zur
gegnerischen Verteidigung kommen , an die sie jedoch den
Ball verlieren . Ungefähr 20 Minuten geht das Spiel
ans und ab , bis der Rechtsaußen von Griesheim den ersten
Erfolg buchen konnte , doch es datierte nicht lange und

Frankfurter Alemannia konnte gleichziehen . Es tritt jetzt
eine allmähliche Ueberlegenheit der Frankfurter ein / die

Griesheimer kommen wenig ans ihrer Spielhälfte heraus
und die Verteidigung muß fortwährend rettend eingreifen .
Mit 1 : 1 geht es in die Panse .

Nach Halbzeit zeigt sich bei Frankfurter Alemannia
ein lebhaftes Tempo und konnten auch gleich ein weiteres
Tor erzielen . Hieraus war es mit dem Publikum von
Griesheim nicht mehr znm Aushalten , denn sie belästigten
fortwährend den Schiedsrichter sowie die Spieler von

Frkft . Alemannia und drohten sogar mit Schlägen . 7 Mi¬
nuten nach Halbzeit fiel ein Spieler von Griesheimer Ale¬
mannia durch sein eigenes Verschulden / der Schiedsrichter
stellte das Spiel einen Augenblick etil , um nachzusehen ,
ob ihm etwas passiert sei , als in demselben Moment Gries -

heinier Zuschauer von alleil Seiten herbeisprangen und
mir nichts dir nichts ans den Schiedsrichter nnt Gegen¬
ständen einschlugen , so daß er gezwungen war , das Weite

zn suchen , lind so konnte das Spiel nicht beendet werden .
Es ist wirklich eine Schande , daß von seiten Griesheim so
etwas vorgekommen ist und jedermann , der den Herrn
Schiedsrichter kennt , weiß , daß Herr Weiter von Frank¬
furt sein Amt in einwandfreier , gerechter Weise leitete .
Diese Sache muß doch der Verband ahnden , lim weiteren

Ausschreitungen vorznbengen .

Stuttgart .

F . C . Union 1 — FC - Karlsvorstadt l 1 : 1 ( 1 : 0)

Beide Mannschaften traten vollständig an . Vom Ab

stoß ab unternimmt K . sofort einen energischen Angriff
aufs gegnerische Tor , doch die Hinterlente wehren gut ab .
Das Spiel bewegt sich nun einige Zeit in der Mitte des

Feldes , bis sich nach und nach eine kleine Ueberlegenheit
Unions bemerkbar macht . Die Gelb - roten bedrohen jetzt
oft ganz gefährlich das Tor des Gegners und bald findet
ein Ball seinen Weg ins Netz , der Treffer wird jedoch
wegen Abseits nicht gegeben . Kurze Zeit darauf kann

jedoch der Rechtsaußen erfolgreich sein , indem er , gut
placiert einsendet . Noch einige gefährliche Momente vor
dem Tore der Schwarz -weißen lind es ist Panse .

"Nach derselben macht sich bei Union das unnötige
2stündige Trainieren vor diesem Wettspiel bemerkbar , be -



216 Süclcteutscke Sportzeitung .

«
ILM^ '
VM -

sonders sind die Flügellänfer ermattet . Karlsvorstadts
hervorragende Stürmerreihe gibt nnn alles ans sich her¬
aus , nm gleichznziehe » , doch scheitert alle Schießknnst au
dem heute unübertrefflichen Nothweiler . Endlich blüht
ihnen ein Erfolg , indem der linke Flügel in Abseitsstellnngs ? )
in geringer Entfernung von dem Tore den Ball erhält
und mühelos einsendet .

Doch auch die Stürmerreihe Unions ist nicht müßig
und verschiedene schöne Flanken von rechts und links geben
der Verteidigung Gelegenheit ihr gutes Können zu zeigen .
Auf beiden Seiten wurde je ein gegebener Elfmeter vom
Torwächter gehalten .

Das Spiel der 2 . Mannschaften konnte Union mit
10 Mann spielend , ans 6 : 0 stellen , während die 0 . Mann¬
schaft in schönem Spiel ihren Gegner mit 2 : tt schlug.

(4 . Br .

Znffnchansen .
F . V . Fnffenhanse » I F . E . Krone Cannstatt I 0 : 0

Arminia 1905»

Tübingen.
- Viktoria Fenerbach I l : 0

(Berichte folge» .)

Fnstvall - Termin-Kiste.
Wir bitten die verehelichen Verbandsvereine , davon Notiz nehmen

zn wollen , daß hier nur Privatspiele anfgeführt werden sollen.
(Die Wettspiele finden auf den fett gedruckten Plätzen statt .)

1 . Mannschaften .
15 . März Spielvereinigung Fürth — M . S . C . Bayer » München

„ F . C - Germania Homburg v . d . H . I — Sp . V . Wiesb II .
„ F . V . Karlsruhe — Hanau 1803 .
„ Phönix 1b — Germania Karlsruhe .
„ Alemannia Karlsruhe - Frankonia Kstuhe (Phvnixplatz ) .
„ F . C- Colmar . — Sports Rsnnis Belfort .
„ F . C . Union Stuttgart — Noris Nürnberg -
„ Ludwigsh . F . G . 08 I — Viktoria I Hanau .
„ l . F - C. Germania Oö I u . II Saarbrücken — F . C . Viktoria

Kaiserslautern l u . II .
„ Sportverein Wiesbaden — 1 - F . C . Pforzheim

Sp . C- Germania Mannheim — 1 . F . C . Pforzheim
Frankfurter Viktoria — Offenbacher Kickers 1001
F . C . Colmar — F . C . Union Mülhausen -
Alemannia Karlsruhe — F . G - l>8 Ondwigshafen .
F . V . Palatia Kaisers ! . — Sp - C. Saar 05 Saarbrücken .

22 .

Iußball ' im Auslände .
Sportliches aus Frankreich.

A s svriatio n . ( Frankreich - Schweiz 2 : l . ,
Eine Rekord Znschanermenge von 4000 Personen hattedas Länderwettspiel nach dem schönen Platze des F . E .Servette OOenf gelockt . Die Franzosen , die noch nie inibrer Aufstellung znsammengespielt hatten , richteten sich

gut aneinander , wahrend die Schweiz zeitweise etwas
kopflos spielte . Am Anfang sah sich Frankreich des öfteren
bedrängt , doch hier zeigte sich die Verteidigung , Verlet und
Sergant , voll ihrer Aufgabe gewachsen / erst wenige Minuten
vor Halbzeit schießt Frenke » erfolgreich unter tosendemBeifall seiner Landsleute . Rach Wiedkranstoß kamendie Franzosen besser ans und bald gleicht Santorins ans /Allemane feuert seine Leute von neuem an , und ehe der
Schlußpfiff ertönt , schießt Franaois das führende Tor .Am Abend waren beide Mannschaften im Tonring Hotel
zn einem Bankett vereinigt .

Der Gallig Elnb , die Assoeiation Sportive Frantzaiseund der Cerele Athlvtigne XlVs -rr . bereiteten sich für die
kommenden Sonntag ihren Anfang nehmenden Kämpfenm den Evnpe Dewar vor , wozu dieses Jahr die Be¬
teiligung besonders lebhaft ist . Der G . E . konnte gegenden Red Star A . E - nur unentschieden spiele » / die A .S . F . batte auch einen Gegner der 2 . Klasse , den sie mit0 : I abfertigte / der E . A . XIVarr . verlor wider Erwarten
gegen die U . E . Eiichy 0 : 0 .
Reims : Eereled . Sp . St . Lorrain — AmiensA . E . 0 : 2
Laväl : St .RennaisUniv .C . — Rg .C -Angsvin ( erst . 2 P . )
Havre : Havre Sports — F . E . Rouennais ( erst . 2 P . )
Tonreoing : Stade Ronbaisien - - S . C . Tonrgnennois 0 : 0
Calais : Raeing E . Calais F . C . Folkeftone 4 : 0

Rngbh . (Spiele um die Meisterschaft . )
Toulouse : St .OlympienV .S . Tonl . F .C - deLyon >2 : 0
Bordeaux : St . Bordelais II . C . — II . S - Cognagaise 00 : o
Paris : Raeing C - de Frnnee - - Cerele Amieale 10 : 0

Stade Franoais — V . S . Chartrain 0,0 : «>
SportingC . Nniv . Fr . — S -C - Versnillais 10 : 0

AI ilitär m eisterschast : Croß - Co n ntry - Lanfen .
Wenig vom Wetter begünstigt war diese Veranstaltungder U . C . F . S . A . offen für Militärs sämtlicher Regi¬menter . lieber 200 Läufer waren am Start erschienen ,wovon 180 die Strecke ganz durchliefen . Als Erster er¬

schien Prevost vom 28 . Inf . -Regt . , gefolgt von Versel und
Rax , als 8 . endete Leutnant Brnlä ( Lille ) . Mit 70 Punkten
siegte die Mannschast des 101 . Fnf . - Regts .

Oesterreich.
Slavia — Smichow 8 : I ( 0 : 0)

Schiedsrichter Charles , sehr aufmerksam , was ihm die
Unzufriedenheit beim Sportpnbliknm eintrng . Das Wetter
günstig , das Terrain elastisch, der Besuch 1000 . Schonin der 2 . Minute hält Fenik , Torwächter der Slavia , einen
scharfen Schuß des brillanten rechten Flügels Smichowsans 2 in Entfernung ruhig und sicher , was einen brausenden
Beifall seitens deS Pnbliknms hervorrnst . Fetzt kommt
anch Slavia in Schwung , namentlich die 0 Innenstürmer .Der Mittelstürmer der Slavia , Fenny , der beste Fnßball -
teehniker Prags , glänzt durch ruhiges und wohldnrchdachtes
Spiel , das , was er heute gezeigt hatte , das waren echteKabinettstücke seiner seinen und hochentwickelten Kunst .Slavia bedrängt , spielt temperamentvoll , Smichow ver¬
teidigt ans Leibeskräften , aber Jenny versteht es , ans der
Luft erfaßten Ball zn verwandeln . 7 . Minute . Es folgenmit mathematischer Präzision in der ersten Hälfte 0 Tore .
I » der zweiten Hälfte erschlaffen die Smichower , denn dieSlavia ist nicht zn halten , verstehen es aber nicht mehrals 0 Tore zu bekommen . Ein Ehrentor verzeichnet Mittel¬
stürmer Setela , das Mißverständnis eines Verteidigers unddes Goalmanns der Slavia geschickt ansnützend . DaS
Spiel war sehr animiert , wie es bei den beiden Gegnernimmei det Hall ist . p '

uIH - Aoock .

England.
Die große Ueberraschnng der letzten Woche bildet der

Sieg Fnlhams über Manchester United . Konnte noch vor
vierzehn Tagen Fnlham im Retourspiel Manchester City0 : 1 abfertigen , so war man jetzt ans einen äußerst heftigenKampf gespannt . Fst doch Manchester United in seinerbesten Form und fast unbesiegbar . Die wnnderbar spielende

4»
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2 : 0
: I

l : <>
' 2

2 ' 2
l ' I

Hinternwnnschast Fnlhoins vetvikeln jeden Evsvlg der
glänzend znstiinnienspielenden Monchester -Stlirinelh den »
vor ollem ist es ihr Torhüter Skene , der die sicher ge¬
schossenen Bälle glott hält . Fnlhvni siegte 2 : I und seiert
somit einen seiner grössten Siege . Ein langer stürmischer
Beisoll erfolgte von den Znschnnern . 4l Ol » » Personen
rvohnten diesem großen Wettspiele best welches die schöne
Somme von 42» 200 Mk . einbrochte .

Evertvn kvinite gegen Sonthonstston nur nnentschieden
tämpsen 0 : «>. -

Stvke unterlag Wolverhampton Wanderers mit l : 0 .
isteweostle United siegte leicht über Griinsbp 5, : I .

I . Leagne .
Woolwich Arsenal — Chelsea 0 : 0 .
Sunderland — Natts Forest
Sheffield Wednesdah — Sheffield United
Preston North End — Bnrh
Middlesbrvngh — Bristol Cito
Manchester Eith — Aston Billa
Notts County — Liverpool
Birmingham — Blackburn Rovers

Fn Schottland ivnrde ein großes internationales
Wettspiel anSgefochten Seotland — Wales , das Seotland
2 : 1 gewann . / e . kl .

Rugby .

Frankfurt a . Bk.

F . E . Frankfurt IM » Worms 27 : 0

Frankfurt eröffnet mit diesem Wettspiel die Frühjahr -
saison . Das lange unterbrochene Training macht sich in
Bailnnsicherheit bemerkbar . Worms hat mehrfachen Ersatz
in seiner Mannschaft , hält sich trotzdem bis zur Halbzeit
ganz gut Z : 0 .

Frankfurt , nach Halbzeit eingespielt , erhöht seine Punkt¬
zahl nm eilt beträchtliches . stist xx

Wassersport.
Rudern . Die Berliner Ruderregatta ist ans den 14.

und l5>. Fnni dieses Fohres ausgeschrieben lind wird ans
der bekannten Regattabahn deS klangen Sees bei Grünan

znm Austrag kommen .

Wintersport .
Schi . Ein hervorragender Sprung aus Schwer » ivnrde

beim Schiläufen des Modums Schielnb nm Gnstabacken in
Rorwegen erzielt . Dem Muser Einar Mrsen gelang ein
Sprung von 47,5) w , doch konnte er denselben nicht stehend
vollenden . Ans derselben Schanze ivnrde einmal ein
Rekord für stehende Sprünge — 42,5) in — ausgestellt ,
und zwar ' Gjestvang , der sich zur Zeit in Amerika befindet .

Eine hübsche Mistnng im Schiläufen vollbrachte der
Schiläufer Wenzel Reimer ans Spindelmühle . Da er den
Eisenbnhnzng , der ihn zu dein Schirennen in Altenbnrg
in Sachsen bringen sollte , verpasst hatte , lies er die 100 km
lange Strecke bis Altenberg Tag und Rocht ans Schnee
schuhen . Er kam rechtzeitig dort an und siegte im Senior
langlansen .

Eislauf . Die Eislansmeiskerschaft von Schiveden im
Schnellausen , die in FaOm zur Entscheidung kam , gewann
der Europameister M . Deholm Stockholm . Er siegte in
allen vier Musen und stellte über 5)0 »» » m mit '-» : RBst
einen neuen schwedischen Rekord ans .

Verschiedenes .
Harlequins London spielen an Ostern zwei Tage in

Frankfurt a . M . Harlegnins ist in diesem Fahre eine
der besten englischen Rngbpinannschaften .

Gleichzeitig wird eine Hockepmnnnschast von Cambridge
spielen , sowie Dresden N . S . C .

Offizielle Wekanntmachungen .
Werband südd . Isußball -Wereine .

i .
Neuaufgenommen wurde,, :

Südmaingan
'
: Wiesbadener F . V ., 20 Mitglieder . Adresse :

Ernst Langgut !, , Karlstr . 34 .
Ostniaingan : Schweinfurter F . C . Luitpold , 30 Mitglieder .

Adresse : Oskar Braun , Wolfsgasse 6.
Gau Mittelbadeu : F . C. Germania Pforzheim -Brötzingen , 49 Mit¬

glieder . Adresse : Gustav Merkle , Pforzheim -
Brötzingen .

Neckargan : F . Vg . Neckarau Mannheim -Neckarau , 29 Mit¬
glieder . Adresse : Heinrich Thron , Friedrich¬
straße lll .
Sp . V . Mannheim -Waldhof , 43 Mitglieder .
Adresse : Emil Menton , Mannheim II . ti 3/4 .

II .
Ausgetreten ist : F . V - Schwaben , Stuttgart .

III .
Angemeldct haben sich :

Gau Mittelbaden : F . C. Viktoria Bulach , 54 Mitglieder .
F . C. Nordstern Pforzheim , 60 Mitglieder .

Gau Schwaben : F . C. Vorwärts Stuttgart -Ostheim , 51 Mitgl .
F . C. Germania Feuerbach , 59 Mitglieder .

Ostniaingan : F . C. Würzburger Kickers , 39 Mitglieder .
l . Kitzinger F . V ., 26 Mitglieder .

Donangau : F . C. Augsburg , 30 Mitglieder .
Gemäß K 7 der Satzungen ersuche ich diejenigen Perbandsver¬

eine , die gegen die Aufnahme vorgenannter Vereine irgend welche
Einwendungen zu machen haben , mich umgehend hiervon in Kenntnis
zu setzen . ^

Herr W . Alt Haus hat sein Amt als Schriftführer des Mittel -
mainganes niedergelegt und ist an dessen Stelle Herr Jean Geiß ,
F . C . Viktoria Hanau gewählt und vom Verbandsvorstand bestätigt
worden .

Pforzheim , den 9 . März 1903 .
Ernst Schweickert , 1 . Schriftführer , Bleichstrahe 3 .

Auszug aus dem Protokoll über die 5 . Vorstandssitzung
am 29 . Februar und 1 . März 1908 in München .
9 . Streitsachen , Anträge , Beschwerden , Gesuche usw . »Schluß, .

Strafantrag des Bockenheimer F . E . Amicitia gegen den Bocken-
heimer F . C . Germania wegen Aufnahme von auf der schwarzen
Liste stehenden Mitgliedern . Als Vertreter des F . C. Germanin er¬
scheint zngelassen Käkel-Bockenheim . In Anbetracht der besonderen
Sachlage beschließt der Vorstand , von der Anwendung des in 8 9
des Koder, vorgesehenen Strafmaßes abzusehcn . F . E . Germanin
wird mit 50 Mk. Geldstrafe belegt . Der bereits auf der schwarzen
Liste stehende Hahn sen. Bockenheim wird wegen Bezeignng einer
durchaus unsportlichen Gesinnung (Denunziation des F . E . Germania »
dauernd aus dem Verband ausgeschlossen -

»>» Gesuch des Bockenheimer F . C. Germania nm Aufhebung der
Disqualifikation Bürkner - Frankfurt wird zwecks weiterer Fest¬
stellung vertagt .

o» Gesuch des Äug . Straub -Lndwigshafen vom 29 . l . 03 namens
des A. Brandenbnrger - Lndwigshafen um Mitteilung der Gründe
für die Eintragung des Brandenburger in die schwarze Liste und
nm endgültige Streichung , bezw . um Erteilung allgemeiner Spiel -
erlanbnis . Die bereits getroffene Entscheidung des 2 . Vorsitzen¬
den wird genehmigt .

ck, Beschwerde des Karlsruher F . E . Germania vom 26 . l2 . 07 gegen
die Entscheidung des Gauansschnsses Mittelbaden in Sachen des
Strafantrages F . C . Germania gegen Karlsruher F . C . Phönix
wegen „ Ziehens " von Mitgliedern . Der Vorstand übernimmt
unter Umgehung des Gauausschusses die nochmalige Untersuchung .

«» Ersatzanspruch des Karlsruher F . E . Germania in Höhe von
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28 .60 Mk . (Reisekosten) gegenüber F . C - Alemamua Pforzheim ans
Grund des 8 86 Abs- 1 der Satzungen . Die Ersatzpflicht des
F . C. Alemannia wird in analoger Anwendung der betr . Satzungs -
Vorschriften dem Grunde nach besaht . Ein weiterer Ersatzanspruch
des F . C. Germania in Höhe von 8 .76 Mk. sKosten des Schieds¬
richters ) gegenüber dem F . C - Miihlbnrg wird gleichfalls dem
Grunde nach als berechtigt anerkannt .

t'i Ersatzanspruch des Karlsruher F . V . nr Höhe von 82 Mk. (Reklame¬
kosten ) gegenüber dem Karlsruher F . C - Alemannia wird mit
Hinblick auf die gleiche Satzungsborschrift dem Grunde nach bejaht .

8 ) Ersatzanspruch des F . C. Langen 1008 in Höhe von 0 .00 Mk.
gegenüber dein Frankfurter F . C. Alemannia , sowie in Höhe von
10 .40 Btt . gegenüber dem F . V . Frankfurt , gleichfalls auf Grund
des § 86 der Satzungen . Das Gesuch wird dein NordkreiSaus -
schnß zur weiteren Aufklärung überwiesen .

b > Gesuch des Straßburger F . C. Frankonia vom 26 . l . 08 um teil¬
weisen Erlaß der verhängten Geldstrafen , unterstützt von einem
gleichlautenden Antrag des SüdkreisnuSschnsses . Das Gesuch
wird abgelehnt .

I ) Beschwerde der S . M . des T - V . München >860 mit prinzipieller
Begründung gegen die Verhängung einer allgemeinen Geldstrafe
wegen Nichteinseudnug der verausgabten Liederbnchformulare .
Die Rechtmäßigkeit der dnrchgeführten Maßregel wird besaht und
demgemäß die Beschwerde als unbegründet abgelchnt . .

Ir ) Beschwerde des Hunn -Ettlingen gegen den Beschluß des Siidkreis -
anSschnsses betr . Bestrafung mit 10 Mk. wegen unsportlichen Be¬
nehmens . Die Beschwerde wird nbgelehnt .

l ) Gesuch des Safran -Wiesbaden vom 10. 2 . 08 um Erteilung
weiterer Spielerlanbnis . Das Gesuch wird zwecks weiterer Prüfung
znrückgestellt.

m ) Gesuch des F . C- Miihlbnrg vom 25 . 2 . 08 um Aufhebung der
über Grießer -Mühlburg verhängten Disqualifikation wird ab¬
gelehnt .

n ) Gesuch des Werner -Mainz vom 10 - 2. 08 um Betreibung eines
privaten Geldansprnches seitens des Mainzer F . C. Viktoria wird
nbgelehnt .

o) Antrag des Mainzer F . C . Viktoria , den Werner - Mainz wegen
Schädigung des Vereines auf die schwarze Liste zu setzen , wird
mit Bezugnahme auf die dein Gesuch unter n zu Grunde liegende
Sachlage zwecks gleichzeitiger Erledigung znrückgestellt.

p » Vereinigung des F . C. Frankfurter Kickers mit F . V . Frankfurt
unter dem Namen F . V - Frankfurter Kickers wird vorbehaltlich
vorheriger Erledigung der dem F . V . Frankfurt obliegenden Ver¬
pflichtungen (s. o . Ziffer 0 Z ) genehmigt .

>() Strafantrag des Frankfurter F . C . Hermannia vom 28 . l . 08
gegen Wiesbadener S - V . wegen unsportlichen Verhaltens unv
Geltendmachung eines Ersatzanspruches . Die Angelegenheit wird
zwecks weiterer Prüfung vertagt .

r » Gesuch des 1 . Wiesbadener F . C . vom 7 . 2 . 08 betr . Erlaß der
vom Nordkreisausschuß in Sachen Safran verhängten Geldstrafe .
Der Beschluß des Nordkreisausschnsses wird als rechtsirrtümlich
aufgehoben und die Kassenverwaltung zur Rückerstattung der
Geldstrafe angewiesen . Ein weiteres Gesuch des 1 . Wiesbadener
F . C . um Aushebung der vom Nordkreisnnsschuß in Sachen Franz
Roth verhängten Geldstrafe wird zur nochmaligen Prüfung des
Aktenmaterials an die Vorinstanz zurückverwiesen .

s) Ersatzanspruch des F . C . Frankonia Mannheim in Höhe von
6 .60 Mk. gegenüber dem F . C . Germania Sandhofen wird zwecks
Untersuchung znrückgestellt .

t > Strafantrag des Frankfurter F . C - Viktoria vom 27 . 12. 07 gegen
Viktor Nießhen - Frnukfnrt wegen „ Ziehens " von Mitgliedern wird
nbgelehnt

u ) Strafanträge des Jos . Maher - lllm gegen den F . E . Ulmer Kickers
(Nichtverbandsverein ) . Der Vorstand geht zur Tagesordnung
über . Mit Bezugnahme ans den Vorstandöbeschluß unter Ziffer 0 ck
des letzten SitzungSvrotokolles wird festgestellt , daß die probeweise
Wiederaufnahme des Jos . Maher -Ulm dessenvorheriger Wiedereintritt
in einen Verbandsverein zur notwendigen Voraussetzung hat .

v) Strafantrag des Frankfurter F . C . Viktoria gegen den F . E.
Frankfurter Kickers wegen Veröffentlichung , bezw . Billigung eines
beleidigenden Eingesandts in der Sportspresse wird bis zur Er¬
ledigung eines gegen den Autor des Eingesandts schwebenden
Verfahrens zurückgestellt .

v ) Antrag Gehb betr . Aufhebung des Beschlusses des Nordkreisans -
schnsses in Sachen des Spielprotestes Wiesbadener S . V . gegen
F . C. Hermannia Frankfurt . Die Angelegenheit wird zur Unter¬
suchung und Berichterstattung au eine Spezialkoinniission Freu .
Schlveickert und Albert verwiesen .

x > Gesuch des Fr . Kaiser -Pforzheim vom 28 . 2 . 08 um Erstattung
von 5 .80 Mk. für verauslagte Reisekosten bei Teilnahme an de »
Sitzungen des GanauSschnsses . Da die Bestätigung des Gesnch-
stellers als Gauansschußmitglied nicht erfolgt ist , wird dem Gesuche
stattgegeben . '

zff Strafantrag , bezw . Beschwerde des Freiburger F . V . 1004 gegen
Schneider -Freibnrg wegen unrichtiger Berichterstattung in der
Freiburger Lokalpresse (vergl . Ziffer 0 1 des letzten Sitznugs -
protokolles ). Die ungenaue Berichterstattung des Schneider wird
als ungehörig gerügt .

?. ) Der 2 . Vorsitzende wird zwecks Erledigung der Kontrolle beauf¬
tragt , in der schwarzen Liste eine besondere Abteilung über die
Mitglieder der ans dem Verband ausgeschlossenen Vereine zu führen .

Der Vorstand des Verbände » siidd . Fnhball -Vereine .

I . A . : Ludwig Albert , Metz, Poststraße 61

Rundschreiben des Nordkreis -Ansschnsses für Tpielangelegenheiten .
1 . Protest des F . C . Frankfurter Kickers gegen das am 26.

Januar 1908 in Mannheim stattgefundene Kreisspiel (Klasse H ) ,
Mannh . F . C - Viktoria gegen F . C . Franks - Kickers (Res . 6 : 1) .
Der Protest wurde als unbegründet abgewiesen ; die hinterlegte
Protestsnmme verfällt an die Verbandskasse .

2 . Adolf Ernst (F . F . C. Viktoria ) bedroht im Verbandsspiel
den Gegner und wird gemäß 8 31 des Codex 1 Monat disqualifiziert
(vom 11 . 8 . bis 11 . 4 . 08 ) .

8 . Will y Roth (F . F . C. Viktoria ) zeigt unsportliches Betragen
im Verbandsspiel , derselbe wird gemäß 8 10 des Codex 1 Monat
disqualifiziert (vom 11 . 8 . bis 11 . 4 . 08 ) .

4 . Hans Riggenbach (F . F . C - Viktoria ) beleidigt den Schieds¬
richter im Verbandsspiel und nach Lage der Sache wird Riggenbach
1 Monat disqualifiziert (vom 11 . 8 . bis 11 . 4 . 08 ) .

6 . Einspruch des F . F . C . Viktoria gegen die unrichtige Aus¬

tragung eines Verbandsspieles . Der Einspruch wird als ungerecht¬
fertigt zurückgewiesen .

6 . Louis Hobel (Sp . V . Wiesbaden ) beleidigt im Verbandsspiel
als Schiedsrichter einen Spieler ; nach Lage der Sache erhält Hobel
einen Verweis und wird auf eigenes Ersuchen von der offiziellen
Schiedsrichterliste gestrichen.

Nachmcldungen .
Südmaingau Klasse 71 III . F . C . Franks. Kickers : Paul Bernhard ,

Bodo Grill , Gustav Heim , Paul Sturm .
Mittelmaingau Kl . 11. I . 1 - Hanauer F . C - 08 (e . V .) : W . Oving .

Tpielerlaubnis für private Spiele lgemäß 8 80 d . Satz . »

Tnrnsportvereiu Frankfurt : Erich Stranghöhner , Otto Hafner , Will ) .
Hofer , Fr - Hofer , Müller , Hofmann , Pitroff .

Kreisspiel -Ergebnisse vom 1 . März 08 .
Kl . I . 1 . Hanauer F . C - 93 — Mannh . F . C . Viktoria 6 : 2

F . C . Franks . Kickers — Bockeuheimer F . Vg . 0 : 0
„ L 1 . Frkf . F - C . Alemannia — Griesh . F . C. Alemannia 4 : 2 (! ' )
„ 0 F . C . Viktoria Nen - U

' burg — B . S . V - Offenbach 6 : 2
Vom 8 . März 08 .

1 . Hanauer F . C . 98 — Bockeuheimer F - Vg . 14 : 0

Resultate der Kreisspiele ( Saison 1008 )
Spielergebnisse Klasse

Han .F .C.08 M .F .C .Vikt . F .C -Frf .Kick . B ' h -F .Vg .
I . Hanauer F . C. 0.8 — - 8 .- 5 5 : 2 8 .- 2 2 : 1 7 :0 14.41
Mannh .F .C .Viktoria 6 : 3 2 : 6 — — 6 : 1 6 : 0 10 :2 10:0
F .C . Franks . Kickers 2 : 8 1 : 2 1 : 5 0 : 6 - - - 10 :0 0:0
BockeuheimerF . Vg . 0 : 7 0 :14 2:10 0 :10 0 : 10 0 : 0 — —

u„- 7ore -
Spiele (hew . entsch. Verl. öiir <4egen Punkte

1 . Hanauer F . C- 1808 6 6 0 1 80 10 10
Mannheimer FC .Viktoria 6 6 0 1 88 ll 10
F . C - Frankfurter Kickers ' 6 2 0 4 23 2l 4
Bockeuheimer F . Vereinig . 6 0 0 6 2 60 0

Als Nordtreis -Lieger Kl . ^ wird der I . Hanauer F . <5 . >808 erklärt

Klasse 6. Un - Tore
Bnllip .O'bach Spiele 0!kw. entsch. Verl, für gen . Punkte

F .V .ViktoriaNeu -Zj
' burg 8 : 2 6 : 2 2 2 0 0 0 4 4

Ballsportver . Offenbach 2 : 8 2 : 6 20 0 2 4 0 0

Al « NordtreiSsieger Kl . 0 wird der F . 6 . Viktoria Ncn -Mcnbnrg erkl .

NordkrciS -AnSschnh für Tpielangelegenheiten .

Alb . Sohn , Frankfurt a . M -, Gluckstr . 87 .
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Ostkreis .
Lpielrcsultat : F . E . L4)asen Pfalz 1 . F . E . Nürnbg . 2 : 1 .
Bekanntmachung an die Herren Gauschriftfiihrcr . Die Herren

Gauschriftführer werden hiermit ersucht, umgehend eine Zusammen¬
stellung aller Spieltabellen , ans denen die Sieger der 3 Klassen
und Abteilungen zu ersehen sind , einzusenden , damit die Festlegung
der Termine für die L - und O -Klasse nicht weiter verzögert wird .

Bekanntmachung an die Gau - und Krcissieger. Die Gau - und
Kreissieger aller Klassen iverden hiermit ersucht, sich , soweit dies
noch nicht geschehen, umgehend zu melden , damit die vorbereitenden

. Arbeiten für die Ausstellung der Diplome und Festsetzung der Termine
für die Verbandsschlnßspielc erfolgen kann .

Verbandsansschutz für Lpielangclegeiihciten .
i . A - : Fritz Kutzuer , München , Kolnmbnsstr . 22 .

Südkreis .
Nachtrag zu den in Nr . 17 (S . 179) veröffentlichten Kreis -

spieltermiuen.
Sieger der lö -Klasse : Oberrheingau : F . C . Frankouia Strastbg .

Gau Mittelbaden : F . B . Beiertheim.
Gau Schwaben : F . V . Zuffenhausen.

„ „ O-Klasse : Oberrheiugau : F . C . Mars Freiburg .
Gau Mittelbaden : F . C . Germania Durlach.
Gau Schwaben: F . C . Arminia Reutlingen.

Da F . C . Rentlingen z . Zt . einen eigenen Platz nicht besitzt,
finden die Spiele , die eigentlich in Rentlingen selbst ausgetragen
iverden sollten , in Tübingen auf dem Platze des 1 . F . C - Tübingen
statt . Den in Frage kommenden Vereinen geht dieserhalb eine be¬
sondere Mitteilung nicht zu

Schiedsrichter-Nachmeldungen .
Louis Mertzeisen , Robert Wagner und Gustav Birkel vom F . C .

National Mülhausen 1905 .
Tpielerlaubnis geg . Nichtvcrbandsver. ( Vor - u . Rückspiel ) .

F . E . National Mülhausen I F . C . Sport Freibnrg .
F . C . Mülhausen 1893 (Juniorenabt .) — Gymnasium Gebweiler .
F . C . Karlsvorstadt 1896 IV — F . C . Vorwärts Stuttgart I -

Nikolaus Riedel erhält die Erlaubnis für den F . C . Königs¬
hofen Privatwettspiele zu spielen .

Fritz L a n g e r , Südkreisschriftsührer, Karlsruhe , Kriegstr. 159 .

Eingesandt
Für diese» Teil übernimmt die Redaktion nur die gesetzliche

Verantwortung .
Obwohl ich Gegner von Berichtigungen bin , sehe ich mich dies¬

mal doch gezwungen, meinem Prinzip untreu zu iverden, nm die
Angriffe des Sportausschusses des Ludivigshafener F . E . Pfalz
znrückzuweisen Ich habe in meinem Berichte erklärt : „ Zum Spiele
der zweiten Mannschaft erschien Pfalz mit zwei Spielern ihrer ersten
Klasse , weshalb auch die 96 er zwei der ihren als Ersah stellten .
Wenn diese Art der Beschaffung von Ersatz , von sportlicher Seite
ans betrachtet, nicht zu rechtfertigen ist, hatten doch wenigstens die
Zuschauer einen Profit davon, indem ein wirklich schönes Spiel vor -
gcführt wurde nsw . " Meine Kritik erstreckte sich somit auf beide Gegner
zugleich und nicht auf die Pfalz allein. Daß die Pfalz in ihrer zweiten
Klasse tatsächlich zwei Spieler ihrer ersten Mannschafteinrcibten , erführt
ja durch ihre Berichtigung eine neue Bestätigung lobwohl eine solche
nicht nötig wäre , da sich meine Angaben ans Anskunftserteilung von
Pfalzmitglieder selbst stützend Tatsache ist , das; Pfalz mit
drei Ersatzleuten nach Karlsruhe fuhr. Von den drei in Karlsruhe
fehlenden Spielern spielten zwei in Mannheim in der zweiten
Mannschaft, wodurch diese nicht, wie der Sportanssckms; des L ' liafener
F . E . Pfalz meint, entsprechend geschwächt, sondern erheblich ver¬
stärkt wurde. Die Gründe , weshalb die beiden Spieler nicht mit
nach Karlsruhe konnten , auch diese sind mir bekannt, ändern nichts
an dieser , Tatsache . Wie der Sportnnsschns; der Pfalz bei diesem
Sachverhalt eine Berichtigung bringen kann , ist mir unerklärlich .

Ludwig Kratochvil , Mannheim lV . 2 . 9 . a.

Wereinsnachrichten.
F. <5 . Germania Homburg v . d . H . In den Vorstand wurden

gewählt : Beisitzer A. Quick , Zeugwart E . Buchtel . Alle Zuschriften
sind au unfern Schriftf . Carl Michel , Thomasstr - 3 , zu senden .

F . C . Viktoria Freiburg i . B . Wir machen unfern Freunden
und Bekannten die ergebene Mitteilung , daß wir unser Vereinslokal
nach dem Darmstüdter Hof (Ecke Gresser - und Schwarzwaldstratze,
Trnmbahnhaltestelle) verlegt haben. Unsere Mitglieder wollen
davon gleichzeitig Kenntnis nehmen , daß am Samstag den 14.
März , abends halb 9 Uhr , die erste Versammlung dort stattfindet,
tvozu wir , mit der Bitte um zahlreiches Erscheinen , frenndlichst ent¬
laden. I . A . : Der Schriftf . Hausmann .

F . V. Lörrach . Die erste Mannschaft des F . V . Lörrach wünscht
an den beiden Ostertagen im Gau Mittelbadeu gegen zwei ^ ^ oder
L Kl . Mannschaften Wettspiele auszutragen . Angebote mit Angabe
der Reisevergütung erbitten wir sofort an F . V . Lörrach, Restaurant
Warteck, zu richten .

Pforzheimcr F . C . Alemannia . Wir ersuchen die verehrt. Sport¬
vereine von heute an, sämtliche den Verein betreffenden Schriftstücke,
an Herrn Erwin Sefried , Pforzheim , Obere Aue 69, zu senden .

Hagenauer F . V . l '.lllll . Nach den Ersatzwahlen der General¬
versammlung vom 7 . 8 . 08 setzt sich der Vorstand wie folgt zusammen :
1 . Vors . F . Engel, 2 . Vors . Ernst Hootmann , Schriftf . Karl Arnold ,
Kassierer Alex . Haase, 1 . Spielwart Ernst Stoll , 2 . Spielwart Emil
Wingenfelder, Zeugwart Walter Kruspe . Sämtliche Korrespondenzen
beliebe man zu richten an Herrn Karl Arnold , Hagenau i . Elf -,
Finkengasse 1 . _

Wriefkasten.
L . G. Frankfurt . Im Spielbericht sind die von Ihnen an¬

geführten grauenhaften Zustände schon gerügt , weshalb ' sich ihr
Eingesandt erübrigt . Die Behörden werden sicher Remednr schaffen.

A . R . Karlsruhe . Resultat Slavin Prag — K. F . V . war
4 : 8 . Bericht finden Sie in Nr- 28 von 1907 .

Un8Skö kAS8bsIl8tivKI
l bis 4 entsprechen allen .4uforcier -

nnZen , welche von 1. liluuusvbuktvu an
einen OussbuIIstieiel gestellt werclsn.

Oie nächsten Bs/ .n ^s-
<grellen wsrck. ant Vsr-
lonASN angewiesen , :
wo nicht vertreten ,
: : : nur clnrelr cken : : :

Kelieral-Vertiled : UviL , K » lrl8rT»I>«
Lrk »Z»r1i »L« i»8tr . 2 — V « kvpl »« i » 1784 .

- — Arnlis und Irnirlro .

8llclllöut8elis8 8poN - 8psrisI - llsu8
ZG <S

Kataloge für Kall - , tagü - unä Wintereport
gratie unä franko .

Kükl_ 8Ul,2IVI/̂ ^ 8p6rial ttau8 lüf ^U88ksli8po»
'1 :

" ^ '"r.
besitzt : in München äis Oirma slUtüNek L 5tephSN , l̂sximilianstr . 11 :
in Mannheim Herr L . Lsih, R 6 . 6 b . : in Msinr Herr L . Mehl , Prauen -
lobstr . 32 : in kiStMeN Ilsrr L . DeNÜt, Uarmsn -VVisbl . ösrgstr . 8 : in
ttalickzlsutekn Herr Ih . Lkiarch , Ksilsrstr. 7.

Meine Vertretung
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Qewinner cies engli8ctien
Uei allen internationalen
im Oebraucli .

? olial8

VVett8pielen

kmpketile de8te yualitäten
kll88bälle von IM . 1.50

Kl8 ilik . 12.—

8cIiIeullerliLIle v. M . 6 .58
bl8 M . 14 .50

ku88ball8tiefel v . IN . 5 .65
di8 INK . IZ .50

nur öngliseks Walk

f- . ^ liseliülsr : :
Qrö sstss ZelnuInwansoInÄUS LüclcisuisQtilÄocls

/Kllsio -Ven ^ sut vor , V^ illism . 8 ^ 1<6S , i-iondon ^ .

V srtrsrtt884sllsr ^ :
inannbelm . L - ^

r 7, 20.
I> 8, >„6 5, IL.

„ 8od.̂ st2ir»xsrs1 :tas8S 48.
XeckLrsu dei Navultviro .
^VurrdurZ . LLissrstrssss.

Nei ^elderg .
^ugsdui -s.
SamderZ .
Lruck 82 l.
Lockenkeim , ^ raulckat'tsr .strs .-ssp.
Oskendsck . ^ rLtrkfurtor-strLbsö .

Xentrsie : Nsnnlieim p 7 , 20 .

kranklurt 2 . Aii. Loimurirs.sstz
freldurZ . LaLvsisteLsss.
H2N2U . ^ ürndsi 'KSi'strasss 24 .
Korlsruke . LLissrstrasZs 161 .

.. I^LtSk-rstrs.sss 148.
Or. Llstvks 16.
^ snnasrict 12.

AtLrktx1s .lL.

A42inr .
>Vorms.
OöppinKen.

kiut-l,. Mken -^Ltz22m W fussballskesel
^ cloik ^. incienlaulr
ilarlLtUltL , tiLiserLtrüsse

^ öL^ äuMti! . Üjl1j^ k ?re^e.
l lelepbsn 1846 . ^ tl-uLHlälläKclie fübrikäte . 7elep6°li1846,

äeutscher u.
englischer
fsdrikat .

Kennschuhe , sussbälle, LsMlenimschuhe
ru billigste » Preisen . — —

Zchuhivsrenhaus forZlner
Necksi'sli ' . 127 ZliillHAtl

^ ^ Ephon 7Z4S

8unl nnsrdanirt nnä nnedvesi ^ Iisd

konkurrenzlos
in Urin , Onnlirüi . nnä Drsi8 .

>Ver VVsIK- Over- 8 S »c einmal probiert bst
zebraucbt keinen anliern Kali vieler .

Dassen Sie sick nickt irre tükren I
Dis dsrvorrnAsncko , vnncksrdar

ssdöns , dosdsrrchldasrnAs Dorm äss
>V » Id-Ovsr -LnI1s8 dann nn rnö ^ Iicd
<lnra >> ir^ snä >vslsdsn nsnsn / .» -
sslinitt irAsncirvis vsrds88srt vvsrcksn.
O Im «ixen «n Int ^ r « !>»»«e O

vvrlnnAs ^säsr Olnd vor .Ddssdlnss
-̂ 2 Drospslrts nini Nnstsr . D4—

s Niversr Nusler - SSNe komplett mit
» tt . wslk -viier «iss - llk . Sk. - « vvncnE

VttkLLkwicNI

WsI ^ - Oven - KZile

sinä von äsn dsclsntsn >l8tsn Olnds
ständiA iiu Osdrnn >:ir

dsstsdsn ans sinsin nasd Knnülird
ns nein Vsrf -idrsn dsrMstsII -
tsn Dscisr

sind äacknrslr Inst nnxsrstördnr
dsdoltsn dis 2 nur Ssdlnss idrs

iOsals Dorin
. vrsiodsn 8sll )8t dsi «troinvinlsne

N-sgen nisinni8 nnt '
sind im Osdrnnsd <Iis d i ! I i ^' 8 t sn . .

<isun 8is dnltsn /nvsi ninisrs lüills
nn8 . ( 14 vsr8skis <1ens , roixsniis
» oäslls ) . Drsi8s iitsi . vxtind . I1In8s

>Nr . 10 .50 d>8 i :! .-
lVSllt-llvei'-NAIIe 8iin1 nur Oitrsd >1,18

8perlsl - 8p 0ttllLU8 Jeimann
« r « r«I » u XIII dsriislisn.

Verantwortlicher Schriftleiter : Max Dettinqer , Pforzbeim. — Druck und Verlag von Karl Könning , Karlsruhe .
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